
 

Seite 1 von 2 

Medieninformation 

48/2021 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

12. Mai - Internationaler Tag der Pflege 

71 736 Pflegekräfte waren im Dezember 2019 bei 1 149 ambulanten Pflege- und 

Betreuungsdiensten sowie in 1 058 voll- und teilstationären Pflegeeinrichtungen 

für die Versorgung im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes (SGB XI) tätig.1) 

Die Gesamtzahl der Beschäftigten erhöhte sich gegenüber 2017 um 3 651 

Personen bzw. um 5,4 Prozent. Der Anstieg 2017 gegenüber 2015 lag noch bei 

8,6 Prozent. 

Durch ambulante Pflege- und Betreuungsdienste wurden 71 452 und in 

sächsischen Pflegeheimen 60 657 Pflegebedürftige betreut. Das betraf 

3,2 Prozent der sächsischen Bevölkerung und ist damit gegenüber dem 

vorhergehenden Berichtszeitraum um 0,3 Prozentpunkte gestiegen. 

Frauen erbrachten den Hauptanteil der Pflegeleistungen. Im ambulanten Bereich 

waren es 87,1 Prozent und in den Pflegeheimen 82 Prozent der Beschäftigten. 

Von allen in der Pflege tätigen Personen waren 17 205 und damit knapp ein 

Viertel vollzeitbeschäftigt, 70,7 Prozent befanden sich in Teilzeit. Die 

Vollzeitbeschäftigung sank 2019 um 1,2 Prozentpunkte, dagegen stieg die 

Teilzeitbeschäftigung um 1,1 Prozent. Der Haupttätigkeitsbereich von 47 501 

Pflegekräften im ambulanten und stationären Bereich zusammen war die 

körperbezogene Pflege. Bei den ambulanten Pflegediensten waren das 

71 Prozent (19 780) und in den Pflegeheimen 63 Prozent (27 721) der 

Beschäftigten. In der Altersverteilung der Beschäftigten zeigt sich, dass die 

Jüngeren (unter 35-Jährige) mit circa 80 Prozent die körperbezogene Pflege 

wahrnehmen. Mit zunehmendem Alter nimmt der prozentuale Anteil ab. Die über 

65-Jährigen sind nur noch mit 44 Prozent (ambulanten Pflege) bzw. mit 

36 Prozent (stationäre Pflege) in der jeweiligen Altersgruppe mit körperbezogene 

Pflegeleistungen beschäftigt. Etwas über die Hälfte (52,5 Prozent) des 

Pflegepersonals hatte einen abgeschlossenen Abschluss in einem der 

Pflegeberufe. 
_______ 

1) Seit 2019 werden auch Daten zu ambulanten Betreuungsdiensten erhoben. Diese erbringen für 
Pflegebedürftige dauerhaft pflegerische Betreuungsmaßnahmen und Hilfen bei der Haushaltsführung 
(§ 71 Abs. 1a SGB XI), aber  keine körperbezogene Pflege nach § 36 SGB XI. 

Auskunft erteilt: Anne Karras, Tel. 03578 33-2120 

Daten sind für Kreisfreie Städte und Landkreise erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen: Statistische Berichte KVIII 2-2j/19 und 

KVIII 3-2j/19 (erscheinen in Kürze)  
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Ambulante Pflegedienste
1)

, Beschäftigte und betreute Pflegebedürftige  

am 15. Dezember 2017 und 2019 

 

 
 

Stationäre Pflegeeinrichtungen, verfügbare Plätze, Beschäftigte und betreute Pflegebedürftige  

am 15. Dezember 2017 und 2019 

 

 

Merkmal 2017 2019

Veränderung 2019 

gegenüber 2017 

in %

Ambulante Pflegedienste 1 121   1 149   2,5   

Beschäftigte 26 774   28 044   4,7   

  je Pflegedienst 23,9   24,4   2,1   

  männlich 3 385   3 618   6,9   

  w eiblich 23 389   24 426   4,4   

Beschäftigungsverhältnis

  vollzeitbeschäftigt 8 224   7 796   -5,2   

  teilzeitbeschäftigt 17 582   19 177   9,1   

  Auszubildende, Praktikanten,

    Umschüler, Helfer im freiw illigen

    sozialen Jahr, Bundesfreiw illigendienst 968   1 071   10,6   

Pflegebedürftige 60 247   71 452   18,6   

  je 1 000 Einw ohner2) 14,8   17,5   18,6   

  je Pflegedienst 53,7   62,2   15,8   

  je Beschäftigten 2,3   2,5   10,8   

  männlich 19 416   23 480   20,9   

  w eiblich 40 831   47 972   17,5   

Merkmal 2017 2019

Veränderung 2019 

gegenüber 2017

in %

Stationäre Pflegeeinrichtungen 970   1 058   9,1   

Verfügbare Plätze 58 201   61 018   4,8   

  je 1 000 Einw ohner1) 14,3   15,0   4,8   

Art der Leistung

  vollstationäre Dauerpflege 51 974   53 578   3,1   

  Kurzzeitpflege 986   897   -9,0   

  Tages- und Nachtpflege 5 241   6 543   24,8   

Beschäftigte 41 311   43 692   5,8   

  je Einrichtung 42,6   41,3   -3,1   

  männlich 7 164   7 874   9,9   

  w eiblich 34 147   35 818   4,9   

Beschäftigungsverhältnis

  vollzeitbeschäftigt 8 920   9 409   5,5   

  teilzeitbeschäftigt 29 822   31 564   5,8   

  Auszubildende, Praktikanten, Umschüler,

    Helfer im freiw illigen sozialen Jahr,

    Bundesfreiw illigendienst 2 569   2 719   5,8   

Pflegebedürftige 57 603   60 657   5,3   

  je 1 000 Einw ohner2) 14,1   14,9   5,6   

  je Einrichtung 59,4   57,3   -3,5   

  je Beschäftigten 1,4   1,4   -0,8   

  männlich 16 922   18 326   8,3   

  w eiblich 40 681   42 331   4,1   

_____

1) Seit 2019 w erden auch Daten zu ambulanten Betreuungsdiensten erhoben.

2) Fortschreibungsergebnis auf Basis Zensusergebnisse vom 9. Mai 2011.


